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Wildling von Einsiedel 

Die alte Birnensorte wurde in Pfrondorf bei 

Tübingen gefunden und von der Staatsdomäne 

Einsiedel vermehrt. Die kleinen Früchte eignen 

sich sehr gut für die Mostherstellung. Die 

großkronigen Bäume haben nur geringe 

Ansprüche und sind auch für rauere Lagen 

geeignet. 

  

 

Nehrener Kernapfel 

Der mittelgroße  Most- und  Saftapfel wurde 

schon 1895 beschrieben. Die saftige und 

ertragreiche Sorte ist aber auch zum Frischverzehr  

geeignet. Der Wuchs ist zunächst  steil und 

verkahlend, später hängend. 

  

 

Eisbrucker 

Der Most- und Kochapfel wurde 1823 erstmals 

erwähnt. Er wird im Oktober geerntet und kann 

bis Mai und länger gelagert werden. Die 

starkwachsende, sehr robuste Sorte bildet häufig 

dicke, mächtige Stämme. 
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